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Beschlussempfehlung 

des Rechtsausschusses (6. Ausschuss) 


Übersicht 2 

über die dem Deutschen Bundestag zugeleiteten Streitsachen 
vor dem Bundesverfassungsgericht 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von einer Äußerung oder einem Verfahrensbeitritt zu den in der anliegenden Über- 
sicht aufgeführten Streitsachen vor dem Bundesverfassungsgericht abzusehen. 


Berlin, den 17. März 2003 


Der Rechtsausschuss 

Andreas Schmidt (Mülheim) 

Vorsitzender 
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15/13 

2 BvF 3/02 

Antrag 

Verfahren zur Prüfung der Verfassungsmäßigkeit des § 80c des 
Niedersächsischen Beamtengesetzes - NBG - in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 19. Februar 2001 (Nds. GVB1 S. 33) 

Antragstellerin: Niedersächsische Landesregierung, vertreten durch 
den Ministerpräsidenten, Niedersächsische Staatskanzlei, Planck- 
straße 2, 30169 Hannover 

15/14 

2 BvR 1097/02 

Verfassungs- 

beschwerde 

des Herrn P. B., Bayreuth, 

1 . unmittelbar gegen 

a) den Beschluss des Oberlandesgerichts Bamberg vom 
4. Juni 2002 - Ws 302/02, 

b) den Beschluss des Landgerichts Bayreuth vom 6. Mai 
2002 - StVK 698/00, 

2. mittelbar gegen das Bayerische Gesetz zur Unterbringung von 
besonders rückfallgefährdeten hochgefährlichen Straftätern 
(BayStrUBG) vom 24. Dezember 2001 (BayGvBl 2001, S. 978), 

betr.: Verletzung des Beschwerdeführers in seinen Grandrechten aus 
Artikel 2 Abs. 2 i. V. m. Artikel 1 Abs. 1 GG sowie Artikel 103 
Abs. 2 und 3 GG durch seine Unterbringung nach dem Bayerischen 
Gesetz zur Unterbringung von besonders rückfallgefährdeten hoch- 
gefährlichen Straftätern im Anschluss an die Verbüßung seiner Haft- 
strafe 

15/15 

2 BvR 1588/02 

Verfassungs- 

beschwerde 

des Herrn F. 0., Halle 

1 . unmittelbar gegen 

a) den Beschluss des Oberlandesgerichts Naumburg vom 
2. September 2002 - 1 Ws 362/02, 

b) den Beschluss des Landgerichts Halle vom 15. August 
2002, 

2. mittelbar gegen das Gesetz über die Unterbringung besonders 
rückfallgefährdeter Personen zur Abwehr erheblicher Gefahren 
für die öffentliche Sicherheit und Ordnung (UnterbringungsG - 
UBG) vom 6. März 2002 des Landes Sachsen-Anhalt, GVB1 
2002, S. 80 f. , 

betr.: Verletzung des Beschwerdeführers in seinen Grandrechten aus 
Artikel 2 Abs. 2 GG sowie aus Artikel 103 Abs. 2 und 3 GG durch 
seine Unterbringung nach dem Gesetz über die Unterbringung 
besonders rückfallgefährdeter Personen zur Abwehr erheblicher 
Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt 

15/16 

2 BvL 16/02 

Aussetzungs- 

beschluss 

Verfahren zur Prüfung der Frage, ob die durch Artikel 3 Nr. 9 des Ge- 
setzes zur Reform des öffentlichen Dienstrechts - Reformgesetz - 
vom 24. Februar 1997 (BGBl. 1 S. 322) erfolgte Neufassung des § 27 
Abs. 2 BBesG i. V. m. den neuen Grandgehaltssätzen der Besol- 
dungsgruppe A 14 nach Anlage IV BBesG insoweit mit dem Grund- 
gesetz vereinbar ist, als sie auf zum Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens 
am 1. Juli 1997 vorhandene Beamte der Besoldungsgruppe A 14 in 
der Dienstaltersstufe 12 alten Rechts vom 1. Januar 1998 an ohne 
weitere Übergangsregelung anwendbar ist. 

- Aussetzungs- und Vorlagebeschluss des Verwaltungsgerichtshofs 
Baden-Württemberg vom 24. September 2002 - 4 S 634/00 




Deutscher Bundestag - 15. Wahlperiode 


-3- 


Drucksache 15/656 


Lfd. Nr. 

Az. BVerfG 

Art 


15/17 

2 BvL 11/02 

Aussetzungs- 

beschluss 

Verfassungsrechtliche Prüfung, ob § 12a der Verordnung über die 
Gewährung von Beihilfen in Krankheits- und Todesfällen in der 
Fassung des Artikels 2 Abs. 8 Nr. 3 des Haushaltssicherungsgesetzes 
vom 17. Dezember 1996 (GV NRW S. 750) mit Artikel 33 Abs. 5, 
Artikel 74a Abs. 1 und 4 und Artikel 3 Abs. 1 des Grundgesetzes 
vereinbar ist 

- Aussetzungs- und Vorlagebeschluss des Verwaltungsgerichts Gel- 
senkirchen vom 28. Juni 2002 (3 K 1122/99) 

15/18 

2 BvL 12/02 

Aussetzungs- 

beschluss 

Verfassungsrechtliche Prüfung, ob § 12a der Verordnung über die 
Gewährung von Beihilfen in Krankheits- und Todesfällen in der Fas- 
sung des Artikels 2 Abs. 8 Nr. 3 des Haushaltssicherungsgesetzes 
vom 17. Dezember 1996 (GV NRW S. 750) mit Artikel 33 Abs. 5, 
Artikel 74a Abs. 1 und 4 und Artikel 3 Abs. 1 des Grundgesetzes 
vereinbar ist 

- Aussetzungs- und Vorlagebeschluss des Verwaltungsgerichts Gel- 
senkirchen vom 28. Juni 2002 (3 K 3713/99) 

15/19 

2 BvL 13/02 

Aussetzungs- 

beschluss 

Verfassungsrechtliche Prüfung, ob § 12a der Verordnung über die 
Gewährung von Beihilfen in Krankheits- und Todesfällen in der Fas- 
sung des Artikels 2 Abs. 8 Nr. 3 des Haushaltssicherungsgesetzes 
vom 17. Dezember 1996 (GV NRW S. 750) mit Artikel 33 Abs. 5, 
Artikel 74a Abs. 1 und 4 und Artikel 3 Abs. 1 des Grundgesetzes 
vereinbar ist 

- Aussetzungs- und Vorlagebeschluss des Verwaltungsgerichts Gel- 
senkirchen vom 28. Juni 2002 (3 K 3741/99) 

15/20 

2 BvR 1397/00 

Verfassungs- 

beschwerde 

der T.H.Y. A.O., Frankfurt am Main, 

gegen: 

a) den Beschuss des Bundesverwaltungsgerichts vom 2 1 . Juni 2000 

- BVerwG 1 B 34.00, 

b) den Beschluss des Oberverwaltungsgerichts für das Land Nord- 
rhein-Westfalen vom 1. März 2000 - 17 A 540/98, 

c) das Urteil des Verwaltungsgerichts Köln vom 6. Dezember 1988 

- 12 K 4813/87, 

d) die Untersagungsverfügung des Bundesministeriums des Innern 
vom 16. Oktober 1987 - P 1 4 - 645 359/120 TK, 

betr.: Verletzung der Beschwerdeführerin in ihrem Grundrecht aus 
Artikel 2 Abs. 1 GG durch die mit Zwangsgeld bedrohte Verpflich- 
tung sicherzustellen, dass nur Fluggäste mit gültigem Pass oder 
Visum nach Deutschland befördert werden 
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15/21 

2 BvR 1956/00 

2 BvR 9168/01 

2 BvR 1918/01 

Verfassungs- 

beschwerde 

der T.H.Y. A.O., Frankfurt am Main, 

gegen: 

a) den Beschluss des Oberverwaltungsgerichts Rheinland-Pfalz vom 
20. September 2000 - 10 A 11714/99.0VG, 

b) das Urteil des Verwaltungsgerichts Koblenz vom 12. Juli 1999 - 
3 K 719/98.KO, 

c) den Leistungsbescheid der Grenzschutzdirektion Koblenz vom 
8. Oktober 1997 - III 3 ADR-Nr. 4069/95, 

gegen: 

a) den Beschluss des Oberverwaltungsgerichts Rheinland-Pfalz vom 
2. April 2001 - 11 A 1 161 1/00.0 VG, 

b) das Urteil des Verwaltungsgerichts Koblenz vom 13. März 2000 
-3 K2514/99.KO, 

c) den Leistungsbescheid der Grenzschutzdirektion Koblenz vom 
16. Dezember 1998 - III 3 ADR-Nr. 3486/97, 

gegen: 

a) die Beschlüsse des Schleswig-Holsteinischen Oberverwaltungs- 
gerichts in Schleswig vom 2. Oktober 2001 - 4L 161/01 und 
4L 162/01, 

b) die Urteile des Schleswig-Holsteinischen Verwaltungsgerichts 
vom 20. Juni 2001 - 15 A 231/00 und 15 A 232/00, 

c) den Leistungsbescheid des Bundesgrenzschutzamtes Hannover 
vom 15. November 1999 - HAF/-B/5004/99, 

betr.: Verletzung der Beschwerdeführerin in ihren Grundrechten aus 

Artikel 14 Abs. 1 GG und Artikel 2 Abs. 1 GG durch die als Risiko- 
haftung ausgestaltete Kostenerstattungspflicht der Fluggesellschaft 

nach § 83 Abs. 4 AuslG 

15/22 

1 BvR 2019/02 

Verfassungs- 

beschwerde 

des Herrn G. L., Vohenstrauß, 

gegen: 

a) den Beschluss des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs vom 
14. Oktober 2002 - 22 ZB 02.2270, 

b) das Urteil des Bayerischen Verwaltungsgerichts Regensburg vom 
5. August 2002 - RO 5 K 02.1170, 

betr.: Verletzung des Beschwerdeführers in seinen Grundrechten aus 
Artikel 2, 3, 12, 20 und 103 GG durch die Notwendigkeit der Ab- 
legung einer Meisterprüfung für die selbständige Ausübung des 
Handwerks der Spenglerei und der Erdgas- und Wasserinstallation 
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